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SMA Solar Technology AG 1 Hinweise zu diesem Dokument

1 Hinweise zu diesem Dokument

1.1 Giltigkeitsbereich
Dieses Dokument gilt fir den Gerétetyp ,MFRO1-10".

1.2 Zielgruppe

Die in diesem Dokument beschriebenen Tatigkeiten diirfen nur Fachkréfte durchfishren.
Fachkréfte miissen iber folgende Qualifikation verfigen:

* Kenntnis Uber Funktionsweise und Betrieb eines Wechselrichters

*  Schulung im Umgang mit Gefahren und Risiken bei der Installation und Bedienung elektrischer
Gerdte und Anlagen

* Ausbildung fir die Installation und Inbetriebnahme von elekirischen Geréten und Anlagen

* Kenntnis der giiltigen Normen und Richtlinien

* Kenntnis und Beachtung dieses Dokuments mit allen Sicherheitshinweisen

1.3 Symbole

Symbol
A GEFAHR

Erklérung

Warnhinweis, dessen Nichtbeachtung unmittelbar zum Tod oder zu schwerer
Verletzung fihrt

AWARNUNG

Warnhinweis, dessen Nichtbeachtung zum Tod oder zu schwerer Verletzung
fihren kann

A VORSICHT

Warnhinweis, dessen Nichtbeachtung zu einer leichten oder mittleren
Verletzung fihren kann

ACHTUNG

Warnhinweis, dessen Nichtbeachtung zu Sachschéden fishren kann

A FACHKRAFT

Hinweis, dass der folgende Abschnitt Tétigkeiten beinhaltet, die ausschlieBlich
von Fachkréften durchgefihrt werden dirfen

[~

Information, die fir ein bestimmtes Thema oder Ziel wichtig, aber nicht
sicherheitsrelevant ist

Voraussetzung, die fir ein bestimmtes Ziel gegeben sein muss

Erwiinschtes Ergebnis

X QO

Méglicherweise auftretendes Problem

Installationsanleitung
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1.4 Auszeichnungen

Auszeichnung Verwendung
fett * Parameter

* Elemente, die Sie
auswdhlen sollen

* Elemente, die Sie
eingeben sollen

SMA Solar Technology AG

Beispiel

Den Parameter
Betriebsart des
Multifunktionsrelais
oder MIt.OpMode
widhlen und gewiinschte
Betriebsart einstellen.

1.5 Nomenklatur

Vollsténdige Benennung Benennung in diesem Dokument
Multifunktionsrelais Multifunktionsrelais, Produkt

Sunny Boy, Windy Boy, Sunny Tripower, Wechselrichter

Sunny Boy Smart Energy

PV-Anlage, Kleinwindenergie-Anlage Anlage

1.6 Darstellung der Parameter

Je nach Kommunikationsart (z. B. RS485, BLUETOOTH oder Speedwire/Webconnect) werden die
Parameter unterschiedlich in den Kommunikationsprodukten dargestellt. In diesem Dokument sind

beide Darstellungsarten der Parameter enthalten.

Beispiel: Darstellung des Parameters fir die Einstellung der Betriebsart des

Multifunktionsrelais

* Bei Kommunikation mit RS485: Parameter Mlt.OpMode

* Bei Kommunikation mit BLUETOOTH oder Speedwire/Webconnect: Parameter Betriebsart

des Multifunktionsrelais

6 MFR-NR-A-de-21
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2 Sicherheit

2.1 BestimmungsgemdBe Verwendung

Das Multifunktionsrelais ist eine Multifunktionsschnittstelle, die fir eine anlagenspezifische Betriebsart
konfiguriert werden kann (siehe Kapitel 4.5 ,Auswahl der Betriebsart”, Seite 19).

Das Multifunktionsrelais kann nachgeriistet werden oder bei entsprechender Bestellung bereits
werkseitig in den Wechselrichter eingebaut sein.

Das Multifunktionsrelais ist fir den Einsatz in folgenden SMA Wechselrichtern geeignet:
e SB 3000TL21, SB 3600TL-21, SB 4000TL-21, SB 5000TL-21
e SB 3600SE-10, SB 5000SE-10
* WB 3000TL21, WB 3600TL-21, WB 4000TL-21, WB 5000TL-21
e SB 2500TLST-21, SB 3000TLST-21
e STP 8000TL-10, STP 10000TL-10, STP 12000TL-10, STP 15000TL-10, STP 17000TL-10
e STP 15000TLHE-10, STP 20000TLHE-10, STP 15000TLEE-10, STP 20000TLEE-10

Setzen Sie das Produkt ausschlieBlich nach den Angaben der beigefiigten Dokumentationen und
geméf den vor Ort giiltigen Normen und Richtlinien ein. Ein anderer Einsatz kann zu Personen- oder
Sachschdden fihren.

Aus Sicherheitsgriinden ist es untersagt, das Produkt zu verdndern oder Bauteile einzubauen, die nicht
ausdriicklich von SMA Solar Technology AG fiir das Produkt empfohlen oder vertrieben werden.
Unerlaubte Verdnderungen oder Umbauten lassen die Gewdhrleistungsanspriiche und die
Betriebserlaubnis erldschen.

Jede andere Verwendung des Produkts als in der bestimmungsgeméfen Verwendung beschrieben
gilt als nicht bestimmungsgemaf.

Die beigefiigten Dokumentationen sind Bestandteil des Produkts. Die Dokumentationen missen
gelesen, beachtet und jederzeit zugénglich aufbewahrt werden.
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2 Sicherheit SMA Solar Technology AG

2.2 Sicherheitshinweise

Dieses Kapitel beinhaltet Sicherheitshinweise, die bei allen Arbeiten an und mit dem Produkt immer
beachtet werden missen.

Um Personen- und Sachschéden zu vermeiden und einen dauerhaften Betrieb des Produkts zu
gewdhrleisten, lesen Sie dieses Kapitel aufmerksam und befolgen Sie zu jedem Zeitpunkt alle
Sicherheitshinweise.

A GEFAHR

Lebensgefahr durch hohe Spannungen des PV-Generators

Der PV-Generator erzeugt bei Sonnenlicht geféhrliche Gleichspannung, die an den DC-Leitern und
spannungsfihrenden Bauteilen des Wechselrichters anliegt. Das Beriihren der DC-Leiter oder der
spannungsfihrenden Bauteile kann lebensgeféhrliche Stromschléige verursachen.

e Alle Arbeiten am Wechselrichter diirfen ausschlieBBlich von Fachkréften ausgefiihrt werden.

e Vor allen Arbeiten am Wechselrichter den Wechselrichter immer spannungsfrei schalten
(siehe Anleitung des Wechselrichters).

* Keine spannungsfihrenden Bauteile des Wechselrichters beriihren.

A VORSICHT

Verbrennungsgefahr durch heiBe Gehduseteile des Wechselrichters
Gehéuseteile des Wechselrichters kénnen wéhrend des Betriebs heif3 werden.

¢ Widhrend des Betriebs nur den unteren Gehdusedeckel des Wechselrichters berihren.

ACHTUNG

Beschédigung des Wechselrichters durch elektrostatische Entladung

Durch das Berilhren von elektronischen Bauteilen kénnen Sie den Wechselrichter iiber
elektrostatische Entladung beschédigen oder zerstéren.

¢ Erden Sie sich, bevor Sie ein Bauteil beriihren.

2.3 Symbol am Produkt

Symbol Erklérung
Lebensgefahr durch elektrischen Schlag
A Das Produkt arbeitet mit hohen Spannungen. Alle Arbeiten am Produkt
dirfen ausschlieBlich durch Fachkrafte erfolgen.

8 MFR-NR-IA-de-21 Installationsanleitung



SMA Solar Technology AG 3 Lieferumfang

3 Lieferumfang

Prifen Sie den Lieferumfang auf Vollsténdigkeit und &duBBerlich sichtbare Beschddigungen. Setzen Sie
sich bei unvollstéindigem Lieferumfang oder Besch&digungen mit Ihrem Fachhdndler in Verbindung.

E

B C D
®_ -
\Q

Abbildung 1:  Bestandteile des Lieferumfangs

Position Anzahl Bezeichnung

A 1 Multifunktionsrelais™*

B 1 Kabelverschraubung M20x1,5*
C 1 Installationsanleitung

D 1 Zylinderschraube M4x8*

E 1 Unterlegscheibe M4*

* Wenn das Multifunktionsrelais werkseitig eingebaut ist, ist dieser Bestandteil nicht enthalten.
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4 Elektrischer Anschluss SMA Solar Technology AG

4 Elektrischer Anschluss

4.1 Sicherheit beim elektrischen Anschluss

A GEFAHR

Lebensgefahr durch hohe Spannungen des PV-Generators

Der PV-Generator erzeugt bei Sonnenlicht geféhrliche Gleichspannung, die an den DC-Leitern und
spannungsfihrenden Bauteilen des Wechselrichters anliegt. Das Beriihren der DC-Leiter oder der
spannungsfihrenden Bauteile kann lebensgeféhrliche Stromschléige verursachen.

e Alle Arbeiten am Wechselrichter diirfen ausschlieBBlich von Fachkréften ausgefiihrt werden.

* Vor allen Arbeiten am Wechselrichter den Wechselrichter immer spannungsfrei schalten
(siehe Anleitung des Wechselrichters).

* Keine spannungsfihrenden Bauteile des Wechselrichters beriihren.

ACHTUNG

Besché&digung des Wechselrichters durch elektrostatische Entladung

Durch das Beriihren von elekironischen Bauteilen kénnen Sie den Wechselrichter iber
elektrostatische Entladung besch&digen oder zerstéren.

¢ Erden Sie sich, bevor Sie ein Bauteil berihren.

4.2 Vorgehensweise fir den elektrischen Anschluss

Vorgehensweise Siehe

1. Einbau des Multifunktionsrelais: Wenn das Multifunktionsrelais nicht  Kapitel 4.4, Seite 12
werkseitig in den Wechselrichter eingebaut ist, das
Multifunktionsrelais in den Wechselrichter einbauen.

2. Auswahl der Betriebsart: Wéhlen Sie aus, in welcher Betriebsart das  Kapitel 4.5, Seite 19
Multifunktionsrelais betrieben werden soll.

3. Multifunktionsrelais-Anschluss: Anschluss an das Multifunktionsrelais  Kapitel 4.6, Seite 20
entsprechend der Betriebsart und dem dazugehérigen
Anschlussplan vornehmen.

4. Betriebsart &ndern: Wenn das Multifunktionsrelais nicht in der Kapitel 5, Seite 26
Betriebsart Stérungsmeldung (Fltind) betrieben werden soll und
keine Anzeigeeinrichtung an das Multifunktionsrelais angeschlossen
wird, Betriebsart des Multifunktionsrelais éndern.
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SMA Solar Technology AG 4 Elektrischer Anschluss

4.3 Ubersicht des Anschlussbereichs

Abbildung 2:  Aufbau des Multifunktionsrelais

Position Bezeichnung

A Klemmleiste fir den Anschluss an das Multifunktionsrelais

B Flachbandkabel fir den Anschluss im Wechselrichter

C Loch zur Befestigung des Multifunktionsrelais im Wechselrichter

Installationsanleitung MFR-NR-IA-de-21 11



4 Elektrischer Anschluss SMA Solar Technology AG

4.4 Einbau des Multifunktionsrelais

4.4.1 Montageposition und Kabelweg

Montageposition und Kabelweg im Sunny Tripower

Abbildung 3:  Montagebereich und Kabelweg im Sunny Tripower bei gedffnetem unteren Gehé&usedeckel und
hochgeklappter Display-Baugruppe

Position Bezeichnung

A Display-Baugruppe des Wechselrichters

B Montageort des Multifunktionsrelais

C Kabelweg fiir den Anschluss an das Multifunktionsrelais
D Kabelverschraubung M20x1,5

12 MFR-NR-A-de-21 Installationsanleitung



SMA Solar Technology AG 4 Elektrischer Anschluss

Montageposition und Kabelweg im Sunny Boy Smart Energy

/
)z
24

QL

Abbildung 4:  Montagebereich und Kabelweg im Sunny Boy Smart Energy bei gedffnetem Gehéusedeckel und
hochgeklapptem Display

Position Bezeichnung

A Display des Wechselrichters

B Montageort des Multifunktionsrelais

C Kabelweg fiir den Anschluss an das Multifunktionsrelais
D Kabelverschraubung M20x1,5

Installationsanleitung
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4 Elektrischer Anschluss SMA Solar Technology AG

Montageposition und Kabelweg im Sunny Boy / Windy Boy

A

N

[
\ /\ .._;
/‘T\

D C

Abbildung 5:  Montagebereich und Kabelweg im Sunny Boy/Windy Boy bei gesffnetem unteren
Gehéusedeckel und hochgeklappter Display-Baugruppe

Position Bezeichnung

A Display-Baugruppe des Wechselrichters

B Montageort des Multifunktionsrelais

C Kabelweg fiir den Anschluss an das Multifunktionsrelais
D Kabelverschraubung M20x1,5
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SMA Solar Technology AG 4 Elektrischer Anschluss

4.4.2 Multifunktionsrelais in den Sunny Boy Smart Energy
einbauen

[l A GEFAHR

Lebensgefahr durch hohe Spannungen im Wechselrichter

* Den Wechselrichter spannungsfrei schalten und den Gehédusedeckel &ffnen (siehe
Anleitung des Wechselrichters).

2. Das Display herausnehmen:

¢ Das Display nach oben klappen.

¢ Den Stecker des Flachbandkabels vom Display
aus der Buchse auf der Display-Baugruppe
herausziehen.

¢ Das Display herunterklappen.

¢ Rechte Halterung nach auBen driicken.

¢ Das Display aus der rechten Halterung
herausfihren.

¢ Das Display aus der linken Halterung
herausfihren.

&

¢ Das Display-Baugruppe an einem sicheren Ort ablegen.

Installationsanleitung MFR-NR-IA-de-21 15



4 Elektrischer Anschluss

3. Das Flachbandkabel des Multifunktionsrelais in die
Buchse auf der Display-Baugruppe stecken.

4. Das Multifunktionsrelais in den Wechselrichter
einsetzen. Dazu die linke Filhrungsnase am
Multifunktionsrelais in die Aussparung der
Kunststoffhalterung der Display-Baugruppe fishren.

5. Das Multifunktionsrelais mit der Unterlegscheibe
und der Zylinderschraube festschrauben
(Drehmoment: 1,5 Nm). Dazu einen
Innensechskant-Schlissel (SW 3) verwenden.

6. Das Display einbauen:

¢ Den Stecker des Flachbandkabels in die
Buchse auf der Display-Baugruppe stecken.

¢ Das Display in die rechte Halterung fihren.
¢ Das Display in die linke Halterung fihren.

16 MFR-NR-IA-de-21
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SMA Solar Technology AG 4 Elektrischer Anschluss

4.4.3 Multifunktionsrelais in den Sunny Boy / Windy Boy oder
Sunny Tripower einbauen

E] Dargestellte Grafiken

In diesem Kapitel wird exemplarisch nur der Einbau des Multifunktionsrelais in den
Sunny Tripower grafisch dargestellt. Die Vorgehensweise fir den Einbau des
Multifunktionsrelais in die Wechselrichter der Gerétefamilie Sunny Boy / Windy Boy und
Sunny Tripower ist identisch. AusschlieBlich die Umgebung unterscheidet sich.

Vorgehen:

B A GEFAHR

Lebensgefahr durch hohe Spannungen im Wechselrichter

e Den Wechselrichter spannungsfrei schalten und den unteren Gehdusedeckel 5ffnen
(siehe Anleitung des Wechselrichters).

2. Schraube der Display-Baugruppe |&sen und Display-Baugruppe hochklappen.
3. Die Display-Baugruppe rastet ein.

4. Das Multifunktionsrelais in den Wechselrichter
einsetzen. Dazu die linke Fishrungsnase am
Multifunktionsrelais in die Aussparung der
Kunststoffhalterung der Display-Baugruppe fihren.

5. Das Flachbandkabel hinter der Display-Baugruppe
nach oben fihren.

Installationsanleitung MFR-NR-IA-de-21 17



4 Elektrischer Anschluss

6. Das Multifunktionsrelais mit der Unterlegscheibe
und der Zylinderschraube festschrauben
(Drehmoment: 1,5 Nm). Dazu einen
Innensechskant-Schlissel (SW 3) verwenden.

7. Die Display-Baugruppe herunterklappen.

8. Schraube der Display-Baugruppe festdrehen.

9. Den Stecker des Flachbandkabels vom
Multifunktionsrelais in die linke Buchse auf der
Display-Baugruppe stecken. Dazu missen die
Verriegelungshaken der Buchse nach auf3en
gestellt sein.

™ Nachdem der Stecker gesteckt ist, verschlieBen
sich die Verriegelungshaken.

18 MFR-NR-A-de-21
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SMA Solar Technology AG 4 Elektrischer Anschluss

4.5 Auswahl der Betriebsart

[I] Fehlermeldung normativ gefordert

In einigen Léindern wird das Signalisieren von Fehlern normativ gefordert, z. B. durch die
IEC 62109-2. Um die normative Anforderung zu erfiillen, eine der folgenden Maf3nahmen
durchfiihren:

* Das Multifunktionsrelais in der Betriebsart Stérungsmeldung (Fltind) betreiben und
eine Anzeigeeinrichtung an das Multifunktionsrelais anschlieBen, die einen Fehler oder
den ungestdrten Betrieb des Wechselrichters signalisiert.

* Die Stérungsalarmierung im Sunny Portal akfivieren (Informationen zur
Stérungsalarmierung Gber Sunny Portal siehe Bedienungsanleitung des Sunny Portal unter
www.SunnyPortal.com). Dazu muss der Wechselrichter im Sunny Portal registriert sein.

Sie kdnnen zwischen folgenden Betriebsarten wéihlen:

Betriebsart des Beschreibung

Multifunktionsrelais

(Mlt.OpMod)

Stérungsmeldung (Fltind) Das Multifunktionsrelais steuert eine Anzeigeeinrichtung, die je

nach Anschlussart einen Fehler oder den ungestérten Betrieb des
Wechselrichters signalisiert.

Diese Betriebsart ist standardméBig eingestellt.

Eigenverbrauch (SelfCsmp) Das Multifunktionsrelais schaltet Verbraucher in Abhéngigkeit
vom Leistungsangebot des PV-Generators ein und aus. Wenn eine
Batterie im System infegriert ist, schaltet das Multifunktionsrelais
Verbraucher weiterhin nur in Abhéngigkeit vom Leistungsangebot
des PV-Generators ein und aus, nicht vom Leistungsangebot der

Batterie.
Steuerung iiber Das Multifunktionsrelais schaltet Verbraucher auf Befehl iiber ein
Kommunikation (ComCitl) Kommunikationsprodukt ein und aus.
Batteriebank (BatCha) Das Multifunktionsrelais steuert das Laden von externen Batterien

in Abhéngigkeit des Leistungsangebots der Anlage.

Liftersteuerung (FanCtl) Das Multifunktionsrelais steuert einen externen Liifter in
Abhéngigkeit der Temperatur des Wechselrichters.

Wenn die Temperatur des Wechselrichters 5 °C iiber einem
bestimmten Grenzwert liegt, der im Wechselrichter eingestellt ist,
startet der Lifter automatisch. Wenn die Temperatur des
Wechselrichters 10 °C unter dem eingestellten Grenzwert
erreicht hat, schaltet sich der Lifter automatisch wieder aus.

Schaltzustand Netzrelais Das Multifunktionsrelais schaltet zeitgleich mit dem Netzrelais des
(GriSwCpy) Wechselrichters und ibermittelt ein Signal an den Netzbetreiber.

Installationsanleitung MFR-NR-IA-de-21 19



4 Elektrischer Anschluss SMA Solar Technology AG

4.6 Multifunktionsrelais-Anschluss

4.6.1 Anschlussvarianten des Multifunktionsrelais
Je nach Betriebsart missen Sie fir den Anschluss unterschiedlich vorgehen.
Betriebsart des Anschlussvariante

Multifunktionsrelais
(Mlt.OpMod)

Stérungsmeldung (Fltind) Multifunktionsrelais als Stérmeldekontakt nutzen

Eigenverbrauch (SelfCsmp)  Verbraucher Gber Multifunktionsrelais steuern oder Batterien
leistungsabhéingig laden

Steuerung iiber Verbraucher Gber Multifunktionsrelais steuern oder Batterien

Kommunikation (ComCtl)  leistungsabhéngig laden

Batteriebank (BatCha) Verbraucher iiber Multifunktionsrelais steuern oder Batterien
leistungsabhéingig laden

Liftersteuerung (FanCH) Externen Lifter anschlieBen (siehe Dokumentation des Lifters)

Schaltzustand Netzrelais Schaltzustand des Netzrelais melden

(GriSwCpy)
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SMA Solar Technology AG 4 Elektrischer Anschluss

Multifunktionsrelais als Stérmeldekontakt oder Betriebsmeldekontakt nutzen

Sie kdnnen das Multifunktionsrelais als Stdrmeldekontakt nutzen und sich einen Fehler des
Wechselrichters anzeigen oder melden lassen. Dazu ist eine Parallelschaltung vorgesehen. Alternativ
kénnen Sie sich den ungestérten Betrieb anzeigen oder melden lassen. Dazu ist eine Reihenschaltung
vorgesehen. Sie kénnen an einen Stérmelder oder Betriebsmelder mehrere Wechselrichter
anschlieBen. Dazu missen Sie das Multifunktionsrelais mehrerer Wechselrichter parallel schalten.

Betriebsmeldung Fehlermeldung
Loder @ © oder N Loder ® © oder N
Leitungsschutzschalter )\ Leitungsschutzschalter ~ &
(1A (1A
Fehler am
B F B F Wechselrichter
|—_ 4
2 Wechselrichter
1 BF i B F in Betrieb
| | b
" : i Wechselrichter
B F . B F in Betrieb
4
| I I i

! X S gof ______ o X |
Lompeoni ! i Erdung ;"E :Lqmpeqn

ungestorter Fehler (F)
Betrieb (B)

Abbildung 6:  Anschlussplan mit mehreren Wechselrichtern beim Anschluss eines Betriebsmelders und
Anschlussplan beim Anschluss eines Stérmelders (Beispiel)
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4 Elektrischer Anschluss SMA Solar Technology AG

Verbraucher iiber Multifunktionsrelais steuern oder externe Batterien
leistungsabhéngig laden

Das Multifunktionsrelais kann Verbraucher steuern oder externe Batterien leistungsabhéngig laden.
Dazu miissen Sie ein Schiitz (K1) an das Multifunktionsrelais anschlieffen. Das Schiitz (K1) dient
dazu, den Betriebsstrom fiir den Verbraucher einzuschalten und auszuschalten. Wenn Sie in
Abhéngigkeit von der verfigbaren Leistung externe Batterien laden méchten, dient das Schijtz dazu,
das Laden der Batterien zu aktivieren oder zu deaktivieren.

Lf
Leitungsschutzschalter &\
(T A)

o!e ®

&

N

Abbildung 7:  Anschlussplan beim Anschluss fiir die Steuerung eines Verbrauchers oder fiir das
leistungsabhéingige Laden der Batterien
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Schaltzustand Netzrelais melden

Das Multifunktionsrelais kann ein Signal an den Netzbetreiber auslésen, sobald sich der
Wechselrichter auf das ffentliche Stromnetz aufschaltet. Dazu missen Sie die Multifunktionsrelais
aller Wechselrichter parallel schalten.

Wechselrichter 1:
Netzrelais
geschlossen

Wechselrichter 2:
Netzrelais
gedffnet

Wechselrichter n:
Netzrelais
gedffnet

g N
o‘e © 1kQ Signal an

Netzbetreiber

—

I

12v
DC

Abbildung 8:  Anschlussplan fir die Meldung des Schaltzustands des Netzrelais (Beispiel)

4.6.2 Anschluss an das Multifunktionsrelais

Voraussetzung:

O Die technischen Anforderungen des Multifunktionsrelais missen erfiillt sein (siehe Kapitel 6
,Technische Daten”, Seite 27).

Kabelanforderungen:
O Das Kabel muss doppelt isoliert sein.

[0 AuBendurchmesser: 5 mm ... 12 mm
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O Leiterquerschnitt: 0,08 mm? ... 2,5 mm?
O Die Kabel- und Verlegeart miissen sich fir den Einsatz- und den Verwendungsort eignen.

ACHTUNG

Zerstérung des Multifunktionsrelais durch zu hohe Kontaktbelastung
* Maximale Schaltspannung und maximalen Schaltstrom einhalten (siehe Kapitel 6
,Technische Daten”, Seite 27).
¢ Bei Anschluss des Multifunktionsrelais an das &ffentliche Stromnetz, das Multifunktionsrelais
mit einem eigenen Leitungsschutzschalter absichern.

[I] Dargestellte Grafiken

In diesem Kapitel wird exemplarisch nur der Anschluss an das Multifunktionsrelais im
Sunny Tripower grafisch dargestellt. Die Vorgehensweise fir den Anschluss an das
Multifunktionsrelais ist bei allen Wechselrichtern identisch. AusschlieBlich die Umgebung

unterscheidet sich.

Vorgehen:
1. Bei Anschluss an das &ffentliche Stromnetz das Multifunktionsrelais mit einem eigenen

Leitungsschutzschalter absichern.

YA A GEFAHR

Lebensgefahr durch hohe Spannungen im Wechselrichter
* Den Wechselrichter spannungsfrei schalten (siehe Anleitung des Wechselrichters).
3. Wenn die Kabelverschraubung am Wechselrichter nach innen eingebaut ist,
Kabelverschraubung von auBen einsetzen:

* Die Gegenmutter auflen am Wechselrichter
abschrauben und die Kabelverschraubung im
Inneren des Wechselrichters herausnehmen.

* Kabelverschraubung von aufBen in die
Gehdusedffnung einsetzen und mit der
Gegenmutter von innen festschrauben.
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4.
5.

0 © N O

10.
11.

12.

13.

Uberwurfmutter der Kabelverschraubung etwas 16sen und den Dichtstopfen herausnehmen.

Wenn der Durchmesser des Anschlusskabels mehr als 8 mm betrégt, den inneren Dichteinsatz
in der Kabelverschraubung herausnehmen.

Das Kabel durch die Kabelverschraubung in den Wechselrichter fishren.
Das Kabel maximal 15 mm abmanteln.
Die Adern maximal 8 mm abisolieren.

Das Kabel je nach Verwendungszweck
(Betriebsart) geméf Anschlussplan an die
Klemmleiste fir den Anschluss an das
Multifunktionsrelais anschlieBen.

Uberwurfmutter der Kabelverschraubung festdrehen.

Das Display herunterklappen.

Bei Sunny Tripower oder Sunny Boy / Windy Boy:
Schraube der Display-Baugruppe festdrehen.

Den Wechselrichter wieder in Betrieb nehmen (siehe Anleitung des Wechselrichters).
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5 Betriebsart des Multifunktionsrelais éindern

StandardméBig ist das Multifunktionsrelais auf die Betriebsart Stdrungsmeldung (Fltind)
eingestellt. Wenn Sie sich fir eine andere Betriebsart entschieden haben und den elekirischen
Anschluss entsprechend der gewiinschten Betriebsart vorgenommen haben, missen Sie die
Betriebsart des Multifunktionsrelais &ndern und gegebenenfalls weitere Einstellungen vornehmen
(weiterfihrende Informationen zum Andern von Parametern siehe Anleitung des
Kommunikationsprodukts).

Voraussetzung:

O Der Wechselrichter muss ilber BLUETOOTH oder Speedwire/Webconnect mit einem
Kommunikationsprodukt verbunden sein.

Vorgehen:

1. Benutzeroberfléiche des Kommunikationsprodukts oder Software Sunny Explorer aufrufen und
als Installateur anmelden.

2. Den Parameter Betriebsart des Multifunktionsrelais/MIt.OpMode wéhlen und
gewiinschte Betriebsart einstellen.

3. Wenn Sie die Betriebsart Eigenverbrauch eingestellt haben, weitere Einstellungen vornehmen:

* Den Parameter Mindesteinschaltleistung des MFR Eigenverbrauch/Mlt.MinOnPwr
wdhlen und gewiinschten Wert einstellen. Dadurch geben Sie die Leistung vor, ab der ein
Verbraucher eingeschaltet wird.

* Den Parameter Mindestzeit fir Einschaltleistung MFR Eigenverbrauch/
MIt.MinOnPwrTmm wéhlen und gewiinschten Wert einstellen. Dadurch geben sie die
Mindestzeit vor, in der die Leistung Uber der Mindesteinschaltleistung liegen muss, damit
der Verbraucher eingeschaltet wird.

* Den Parameter Mindesteinschaltzeit des MFR Eigenverbrauch/MIt.MinOnTmm
wiéhlen und gewiinschten Wert einstellen. Dadurch geben Sie die Mindestzeit vor, die der
Verbraucher eingeschaltet bleibt.

4. Wenn Sie die Betriebsart Steuerung iiber Kommunikation eingestellt haben, den Parameter
Status des MFR bei Steuerung iiber Kommunikation/MItComCtl.Sw wéhlen und
gewiinschten Wert einstellen. Dadurch geben Sie den Status vor, bei dem das
Multifunktionsrelais iiber ein Kommunikationsprodukt gesteuert wird.

5. Wenn Sie die Betriebsart Batteriebank eingestellt haben, weitere Einstellungen vornehmen:

* Den Parameter Mindesteinschaltleistung des MFR Batteriebank/Blt.BatCha.Pwr
wiéhlen und gewiinschten Wert einstellen. Dadurch geben Sie die Leistung vor, ab der die
Batterie geladen werden soll.

* Den Parameter Mindestpause vor erneutem Einschalten des MFR Batteriebank/
Blt.BatCha.Tmm wéhlen und gewiinschten Wert einstellen. Dadurch geben Sie die
Mindestzeit vor, die nach dem Laden der Batterie eingehalten werden soll, bis die Batterie
das néchste Mal geladen werden kann.
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6 Technische Daten

Maximale AC-Schaltspannung 240V
Maximale DC-Schaltspannung 30V
Maximaler AC-Schaltstrom 1,0A
Maximaler DC-Schaltstrom 1,0A
Mindestlebensdauer bei Einhaltung der 1.000.000 Schaltzyklen

maximalen Schaltspannung und des maximalen
Schaltstroms ™

* Entspricht 20 Jahren bei 12 Schaltungen pro Tag
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7

Kontakt

SMA Solar Technology AG

Bei technischen Problemen mit unseren Produkten wenden Sie sich an die SMA Service Line.
Wir benétigen die folgenden Daten, um lhnen gezielt helfen zu kénnen:

Gerdtetyp des Wechselrichters
Seriennummer des Wechselrichters

Firmware-Version des Wechselrichters

Gegebenenfalls Iénderspezifische Sondereinstellungen des Wechselrichters

Typ und Anzahl der angeschlossenen PV-Module

Montageort und Montagehdhe des Wechselrichters

Meldung des Wechselrichters

Optionale Ausstattung, z. B. Kommunikationsprodukte

Verwendungszweck (Betriebsart) des Multifunktionsrelais

Australia SMA Australia Pty Ltd. Toll free for 1800 SMA AUS
Sydney Australia: (1800 762 287)
International: +61 2 9491 4200
Belgien/ SMA Benelux BVBA/SPRL +32 15286 730
Belgique/ Mechelen
Belgié
Brasil Vide Espaa (Espanha)
Cesko SMA Central & Eastern Europe  +420 235010417
s.r.o.
Praha
Chile Ver Espafia
Danmark Se Deutschland (Tyskland)
28 MFR-NR-IA-de-21 Installationsanleitung
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Deutschland

SMA Solar Technology AG

Niestetal

7 Kontakt

Medium Power Solutions
Wechselrichter:

Kommunikation:

SMA Online Service Center:
www.SMA .de/Service

+49 561 9522-1499
+49 561 9522-2499

Hybrid Energy Solutions

Sunny Island: +49 561 9522-399
PV-Diesel +49 561 9522-3199
Hybridsysteme:

Power Plant Solutions

Sunny Central: +49 561 9522-299

Espafia SMA Ibérica Tecnologia Solar,  Llamada gratuitaen 900 14 22 22
S.LU. Espaiia:
Barcelona Internacional: +34 902 14 24 24
France SMA France S.A.S. Medium Power Solutions
Lyon Onduleurs : +33 472 09 04 40
Communication : +33 472 09 04 41
Hybrid Energy Solutions
Sunny Island : +33 472 09 04 42
Power Plant Solutions
Sunny Central : +33 472 09 04 43
India SMA Solar India Pvt. Ltd. +91 2261713888
Mumbai
ltalia SMA ltalia S.r.l. +39 02 8934-7299
Milano
Kumpog/ BAéme ENNGSa/
Kibris Bkz. EANAGSa (Yunanistan)
Luxemburg/ Siehe Belgien
Luxembourg Voir Belgique
Magyarorszég lésd Cesko (Csehorszdg)
Nederland zie Belgien (Belgig)
Osterreich Siehe Deutschland
Perd Ver Espaiia
Polska Patrz Cesko (Czechy)

Installationsanleitung
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7 Kontakt SMA Solar Technology AG

Portugal SMA Solar Technology Portugal, Isento de taxas em 800 20 89 87
Unipessoal Lda Portugal:
Lisboa Internacional: +3512 123778 60
Roménia Vezi Cesko (Cehia)
Schweiz Siehe Deutschland
Slovensko pozri Cesko (Ceskd republikal)
South Africa SMA Solar Technology 08600 SUNNY
South Africa Pty Ltd. (08600 78669)
Centurion (Pretoria) International: +27(12) 643 1785
United SMA Solar UK Ltd. +44 1908 304899
Kingdom Milton Keynes
EMaba SMA Hellas AE 8012229222
Abrva International: +30 212 222 9 222
Bvarapus Buxte ENGSa (Mvpums)
e SMA Solar (Thailand) Co., Ltd. +66 2 670 6999
NIUNNY
CHstol= SMA Technology Korea Co., Ltd.  +82 2 508-8599
ME
+971 22346177 SMA Middle East LLC <l Y
‘;\Ja }1\ pasiall :\_\.\J:J\
Other International SMA Service Line Toll free worldwide: 00800 SMA SERVICE
countries Niestetal (+800 762 7378423)
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8 EG-Konformitétserklérung
im Sinne der EG-Richtlinien
* 2004/108/EG (Elekiromagnetische Vertréglichkeit, EMV)
* 2006/95/EG (Niederspannung, NSR)
* 1999/5/EU (Radio und Telekommunikation Terminal Equipment, R&TTE)

Hiermit erklért SMA Solar Technology AG, dass sich die in diesem Dokument beschriebene
Baugruppe bei bestimmungsgeméBer Verwendung mit den Wechselrichtern der Gerdtefamilie
Sunny Boy und Sunny Tripower in Ubereinstimmung mit den grundlegenden Anforderungen und
anderen relevanten Bestimmungen der oben genannten Richtlinien befindet. Die vollsténdige
EG-Konformitétserklérung finden Sie unter www.SMA-Solar.com.

q

Installationsanleitung MFR-NR-IA-de-21 31



SMA Solar Technology




	1 Hinweise zu diesem Dokument
	1.1 Gültigkeitsbereich
	1.2 Zielgruppe
	1.3 Symbole
	1.4 Auszeichnungen
	1.5 Nomenklatur
	1.6 Darstellung der Parameter

	2 Sicherheit
	2.1 Bestimmungsgemäße Verwendung
	2.2 Sicherheitshinweise
	2.3 Symbol am Produkt

	3 Lieferumfang
	4 Elektrischer Anschluss
	4.1 Sicherheit beim elektrischen Anschluss
	4.2 Vorgehensweise für den elektrischen Anschluss
	4.3 Übersicht des Anschlussbereichs
	4.4 Einbau des Multifunktionsrelais
	4.4.1 Montageposition und Kabelweg
	4.4.2 Multifunktionsrelais in den Sunny Boy Smart Energy einbauen
	4.4.3 Multifunktionsrelais in den Sunny Boy / Windy Boy oder Sunny Tripower einbauen

	4.5 Auswahl der Betriebsart
	4.6 Multifunktionsrelais-Anschluss
	4.6.1 Anschlussvarianten des Multifunktionsrelais
	4.6.2 Anschluss an das Multifunktionsrelais


	5 Betriebsart des Multifunktionsrelais ändern
	6 Technische Daten
	7 Kontakt
	8 EG-Konformitätserklärung


<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /None
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (Coated FOGRA27 \050ISO 12647-2:2004\051)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Warning
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /sRGB
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize false
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness false
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments true
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages false
  /ColorImageMinResolution 300
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages false
  /GrayImageMinResolution 300
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages false
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile ()
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /CreateJDFFile false
  /Description <<

    /BGR <>
    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000410064006f006200650020005000440046002065876863900275284e8e9ad88d2891cf76845370524d53705237300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef69069752865bc9ad854c18cea76845370524d5370523786557406300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /CZE <>
    /DAN <>
    /DEU <>
    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents best suited for high-quality prepress printing.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)
    /ESP <>
    /ETI <>
    /FRA <>
    /GRE <>

    /HRV (Za stvaranje Adobe PDF dokumenata najpogodnijih za visokokvalitetni ispis prije tiskanja koristite ove postavke.  Stvoreni PDF dokumenti mogu se otvoriti Acrobat i Adobe Reader 5.0 i kasnijim verzijama.)
    /HUN <>
    /ITA <>
    /JPN <FEFF9ad854c18cea306a30d730ea30d730ec30b951fa529b7528002000410064006f0062006500200050004400460020658766f8306e4f5c6210306b4f7f75283057307e305930023053306e8a2d5b9a30674f5c62103055308c305f0020005000440046002030d530a130a430eb306f3001004100630072006f0062006100740020304a30883073002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee5964d3067958b304f30533068304c3067304d307e305930023053306e8a2d5b9a306b306f30d530a930f330c8306e57cb30818fbc307f304c5fc59808306730593002>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020ace0d488c9c80020c2dcd5d80020c778c1c4c5d00020ac00c7a50020c801d569d55c002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /LTH <>
    /LVI <>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken die zijn geoptimaliseerd voor prepress-afdrukken van hoge kwaliteit. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /POL <>
    /PTB <>
    /RUM <>
    /RUS <>
    /SKY <>
    /SLV <>
    /SUO <>
    /SVE <>
    /TUR <>
    /UKR <>
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /BleedOffset [
        0
        0
        0
        0
      ]
      /ConvertColors /ConvertToRGB
      /DestinationProfileName (Adobe RGB \(1998\))
      /DestinationProfileSelector /UseName
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure false
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles false
      /MarksOffset 6
      /MarksWeight 0.250000
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /DocumentCMYK
      /PageMarksFile /RomanDefault
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /UseDocumentProfile
      /UntaggedRGBHandling /LeaveUntagged
      /UseDocumentBleed false
    >>
    <<
      /AllowImageBreaks true
      /AllowTableBreaks true
      /ExpandPage false
      /HonorBaseURL true
      /HonorRolloverEffect false
      /IgnoreHTMLPageBreaks false
      /IncludeHeaderFooter false
      /MarginOffset [
        0
        0
        0
        0
      ]
      /MetadataAuthor ()
      /MetadataKeywords ()
      /MetadataSubject ()
      /MetadataTitle ()
      /MetricPageSize [
        0
        0
      ]
      /MetricUnit /inch
      /MobileCompatible 0
      /Namespace [
        (Adobe)
        (GoLive)
        (8.0)
      ]
      /OpenZoomToHTMLFontSize false
      /PageOrientation /Portrait
      /RemoveBackground false
      /ShrinkContent true
      /TreatColorsAs /MainMonitorColors
      /UseEmbeddedProfiles false
      /UseHTMLTitleAsMetadata true
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice


